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Expert*innengespräch am 08.09.2017 – Detlef Vincke, Folie 1

 Ein Projekt, als Motor für die 
inklusive Entwicklung

 Aktuelle Situation in Bielefeld

 Erkenntnisse aus dem bisherigen 
Bemühen um inklusive Ferienspiele

Ein Erfahrungsbericht aus Sicht der Eingliederungshilfe, 
dem Familien unterstützenden Dienst Bielefeld.
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Projekt, als Motor 

Kurz nach der Unterzeichnung der UN- Behindertenrechtskonvention 
gab es erste Anfragen an den FuD-Bielefeld über Ferienspiele für junge 
Menschen mit Behinderung zu berichten und über Kooperationen 
nachzudenken.

2011 fanden dann 
erste gemeinsame 
Ferienspiele statt.
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Projekt, als Motor 

2013 wurde dann erstmals die der kommunalen Presse darüber berichtet. 
Zu dem Zeitpunkt war das Projekt „Freiräume“ bereits in Vorbereitung.

Quelle: entnommen der Präsentation der Falken, vermutlich aus der NW
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Kooperationspartner im Projekt
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Projekt, als Motor 
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Neben den Angeboten für inklusive Ferienspiele der Projektpartner, 
gibt es seit diesem Jahr auch OGS-Ferienangebote, die für Kinder mit 
besonderem Förderbedarf online gebucht werden können.

Regelungen dazu 
finden sich in den 
Rahmenvorgaben 
und Qualitäts-
standards der Stadt 
Bielefeld aus dem 
Juni 2016 
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aktuelle Situation in Bielefeld
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• Für Kinder mit besonderem Förderbedarf wird der doppelte Zuschuss 
gewährt.

• Ziel ist, in jedem Stadtbezirk mindestens ein Angebot vorzuhalten, an dem 
Kinder mit besonderem Förderbedarf auch teilnehmen können.

• Es muss hierfür geschultes Personal vom Anbieter eingesetzt werden, soweit 
nicht anderweitig eigene Integrationshelfer des Kindes eingesetzt werden 
können.
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aktuelle Situation in Bielefeld



Freiwilligenagentur und Zivildienst Erfahrungsbericht – inklusive Ferienspiele in Bielefeld
B

et
h

el
.r

eg
io

n
al

–
R

eg
io

n
 ju

n
g

e 
M

en
sc

h
en

 B
ie

le
fe

ld

Insgesamt gibt es 46 Angebote die online gebucht werden können.
Davon sind 35 für Kinder mit besonderem Förderbedarf geeignet.
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aktuelle Situation in Bielefeld
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Erkenntnisse

 Elternarbeit unterscheidet sich und ist abhängig von Art und 
Betreuungsaufwand der Kinder mit besonderem Förderbedarf.

 Für die Zusammensetzung einer Gruppe ist nicht nur das biologische 
Alter wichtig, sondern auch das emotionale Entwicklungsalter.

o Zum Teil benötigen die Kinder mit ADHS Diagnose, FAS und eher 
leichten kognitiven Einschränkungen 1:3 bis 1:1 Begleitung. Eine 
Altersbegrenzung auf 10 Jahre kommt für diese Kinder nicht zum 
tragen. 

o Ob diese Kinder in die Gruppe passen braucht viel Austausch der 
beteiligten Akteure, incl. der Eltern, im Vorfeld.

 Eltern von Kindern mit komplexeren Behinderungen sind sehr 
verhalten und können sich nur schwer auf inklusive Angebote 
einlassen.

 „exklusive“ Ferienangebote für junge Menschen mit Behinderung 
sind weiterhin notwendig.
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Erkenntnisse

 Bei hohem individuellen Betreuungsaufwand entstehen den Eltern 
erhebliche zusätzliche Kosten, um deren Refinanzierung sich die 
Eltern selbst kümmern müssen.

o Empfinden von Ungleichheit und Exklusion

o Bedarf an zusätzlicher Information und Unterstützung bei der 
Beantragung

Als Beispiel sind hier Leistungen des PSG II dargestellt
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Detlef Vincke
Regionalleitung 
Region Junge Menschen Bielefeld
Promenade 10
33604 Bielefeld
0521/144-4210
detlef.vincke@bethel.de
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